
SCHIEDSSTELLE ZUR AUßERGERICHTLICHEN ERLEDIGUNG VON 
STREITIGKEITEN IM KRAFTFAHRZEUGHANDWERK  

 
Innung des Kraftfahrzeughandwerks Oberfranken, Birkigtweg 22, 95030 Hof  
Telefon (09281) 73 40-0 Telefax (09281) 73 40 30 E-Mail: info@khs-hof.de 

 
Antrag auf Durchführung eines Schiedsverfahrens 

 
 

Herr/Frau/Firma 
.................................................................................................................................................... 
 
.................................................................................................................................................... 

(genaue Anschrift und Telefonnummer) 
 
ruft hiermit zur Beilegung einer Streitigkeit mit 
 
Firma/Herrn/Frau 
 
................................................................................................................................................... 
 
.................................................................................................................................................... 

(genaue Anschrift und Telefonnummer) 
 

die Schiedsstelle des Kraftfahrzeughandwerks Oberfranken an und stellt folgenden Antrag 
(bei Geldforderungen Betrag angeben): 
 
................................................................................................................................................. 
 
1. Anrufungsgrund 

 O    nicht in Auftrag gegebene Arbeiten durchgeführt 
 O    unnötige Arbeiten durchgeführt 
 O    erforderliche Arbeiten nicht durchgeführt 
 O    unsachgemäß gearbeitet/Fehler nicht behoben  
 O    Rechnungshöhe 
 O    Rechnung nicht aufgegliedert 
 

2. Der Werkstattauftrag wurde erteilt am:   ..................................... 

O   durch Unterzeichnung eines Auftragsscheins 

O   mündlich mit folgendem Inhalt: 

....................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................ 

3. Der Werkstattauftrag betraf folgendes Fahrzeug: 

Baujahr:  ........................................  Erstzulassung:  .................................................... 

Fahrzeug- u. Aufbauart: ................................................................................................. 

Hersteller: ........................................    Typ und Ausführung: ......................................... 

Fahrgestellnummer: ...........................  Amtliches Kennzeichen: ................................... 

Fahrzeughalter: ............................................................................................................. 

km-Stand z. Zt. der Reparatur:  ................................  des Schadens: ........................... 

                                   (bitte Fotokopie des Fahrzeugscheins beilegen) 



 
 

 

4.  Die Rechnung über den Werkstattauftrag über .................. € wurde  

            am  ................................ O  ausgehändigt 

     O   übersandt 

am  ................................ O   bezahlt 

O   teilweise (€ ....................) bezahlt 

 O   nicht bezahlt  

 

5.  Das Fahrzeug wurde am ................................... bei der Werkstatt abgeholt 

 O    bisher nicht abgeholt  

 

6.  Wegen der Beanstandung wurde zuletzt am .......................................... 

O   schriftlich   O   mündlich         O    fernmündlich  

bei der Werkstatt reklamiert.  

 

7.  Beweismittel (Schriftstücke unbedingt – möglichst in Kopie – beifügen): 

 O  Auftragsschein vom .......................... O   Rechnung vom ............................... 

 O   Schreiben vom .................................. 

 O   Aussagen folgender Zeugen (vollständige Anschrift):  

       ................................................................................................................................. 

 O   sonstige Beweismittel  

O   Es sind noch Altteile vorhanden! 

 

8. Der Antragsteller versichert die Richtigkeit seiner Angaben. Er anerkennt die 
Verfahrensordnung der Schiedsstelle. Er erklärt, dass die Streitigkeit nicht 
Gegenstand eines gerichtlichen Verfahrens ist. Er ist mit einer Übersendung einer 
Kopie dieser Anrufungsschrift an den Antragsgegner einverstanden.                      

 
9.        Kurze Schilderung des Sachverhalts auf gesondertem Blatt ! 
 
 
 
 
...............................................................                  ............................................................ 
       Ort/Datum              Unterschrift  
 
 
 

(Zutreffendes bitte ankreuzen !) 


